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Ohne Effizienz ist alles nichts!  
Webinar für Kommunen: „Gebäude und die Wärmewende 
auf kommunaler Ebene“ - Dienstag, 14. Februar um 16 Uhr 

 
Darmstadt, 7.  Februar 2023. Ohne Effizienz ist alles nichts! Wie die Wärmewende 
in den Kommunen gelingen kann, dazu bietet das Passivhaus Institut einen  
Online-Vortrag an, der inhaltlich auf Städte und Gemeinden zugeschnitten ist. Das 
Webinar im Rahmen des EU-Projekts outPHit findet am Dienstag, 14. Februar 
2023 statt. Die Teilnahme ist gebührenfrei. 

An zukunftsfähige Gebäude und Quartiere sind hohe Anforderungen gestellt: Sie 
müssen nachhaltig und klimafreundlich und damit auch unabhängig von Energie-
importen werden. Das gilt für öffentliche ebenso wie für private Gebäude. Nur so 
lassen sich die nationalen und internationalen Klimaschutzziele erreichen. Daher 
sind Bund und Kommunen ebenso wie Privatleue in der Pflicht, ihre Gebäude fit zu 
machen für die Zukunft. Damit diese Anforderungen erfüllt werden können, 
müssen alle involvierten Stellen an einem Strang ziehen. 

Besser bauen und sanieren  

Klar ist: An einer hohen Energieeffizienz führt kein Weg vorbei. Um das Klima zu 
schützen, dürfen Gebäude nicht weiter enorme Mengen an fossiler Energie 
verbrennen. Diese wird überwiegend zum Heizen und Kühlen verwendet. „Nur mit 
einem deutlich geringeren Energiebedarf der Gebäude bekommen wir die 
schädlichen CO₂-Emissionen im diesem Sektor in den Griff. Dafür müssen wir besser 
bauen und sanieren, angefangen bei der Gebäudehülle bis zur Wärmeversorgung“, 
erläutert Jürgen Schnieders vom Passivhaus Institut.  

Luftaufnahme der hessischen Stadt Nidderau mit einem Teil des Passivhaus-Neubaugebiets Neue 
Mitte (markiert). Das Gebiet umfasst rund 120 Bauplätze für Einfamilienhäuser und einige Mehrfami-
lienkomplexe. In der Mitte das ebenfalls neu gebaute Einkaufsareal.             © www.hessen-luftbild.de 
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EE + EE = Ziel 

Schnieders verdeutlicht auch, dass 
eine hohe Energieeffizienz der 
Gebäude praktisch untrennbar mit 
erneuerbarer Energie verbunden ist: 
Ein deutlich reduzierter Energie-
bedarf der Gebäude sei auch die 

Voraussetzung dafür, diese wie geplant flächendeckend mit erneuerbarer Energie 
zu versorgen. Modernisierung und Neubau dürften daher nur noch mit zukunftsfä-
higer Energieeffizienz realisiert werden. Einschneidende Verbesserungen liegen vor 
allem in der Modernisierung. „Wir müssen das gewaltige Potential angehen, dass 
die energetische Sanierung für den Klimaschutz bietet. Damit wird das Wohnen 
auch komfortabler und gesünder. Wirtschaftlicher ist es außerdem“, so Jürgen 
Schnieders.  

Kommunen im Visier  

Das Webinar „Ohne Effizienz ist alles nichts - Gebäude und die Wärmewende auf 
kommunaler Ebene“ richtet sich konkret an Vertreterinnen und Vertreter von 
Städten und Gemeinden. Dabei werden auch konkrete Bauprojekte vorgestellt. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des von der Europäischen Union geförderten Pro-
jekts outPHit statt. outPHit will Sanierungen vereinfachen sowie zuverlässig hoch 
effiziente Gebäude realisieren!  

 

WEBINAR  

Das Webinar „Ohne Effizienz ist alles nichts“ findet am Dienstag, 14. Februar 2023 
von 16.00 bis 17.30 Uhr statt. Veranstalter sind das Passivhaus Institut sowie die 
Netzwerke IG Passivhaus und Passivhaus Austria. Die Veranstaltung ist eine an-
erkannte Fortbildung, die Teilnahme ist gebührenfrei. Weitere Informationen un-
ter www.outphit.eu  

WEITERE INFORMATIONEN 

 outPHit-Modellprojekte online  

 Informationen zum EnerPHit-Standard 
 

Fünf kommunale Gebäude mit hoher Energieeffizienz im Passivhaus-Standard: (1) Hallenbad „Bamba-
dos“ in Bamberg, (2) auf EnerPHit-Standard sanierte Schule in Weiterstadt, (3&4) Verwaltungsgebäude 
und das weltweit erste Passivhaus-Krankenhaus in Frankfurt am Main sowie (5) Handwerkskammer 
Trier.                                                                                              © Passivhaus Institut // BIBB Rothbrust (Nr. 5) 
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https://outphit.eu/de/events/ohne-effizienz-ist-alles-nichts-gebaude-und-die-wa
http://www.outphit.eu/
https://outphit.eu/de/fallstudien/
https://outphit.eu/de/tiefgreifende-sanierungen/der-passivhaus-standard/
https://outphit.eu/de/tiefgreifende-sanierungen/der-passivhaus-standard/
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PRESSEKONTAKT  

Katrin Krämer, Passivhaus Institut  
 +49 (0)6151 / 826 99 25 
presse@passiv.de   
 
OUTPHIT – TIEFGREIFENDE SANIERUNGEN KOSTENEFFIZIENT UND ZUVERLÄSSIG 
outPHit unterstützt tiefgreifende, kosteneffiziente und zuverlässige Sanierungen nach den Passivhaus-Prinzipien. 
Auf der Basis von Modellprojekten und mit zahlreichen Partnern zeigt outPHit Wege auf, tiefgreifende energeti-
sche Sanierungen umzusetzen. Lösungen aus einer Hand reduzieren dabei den Aufwand für Planung, Ausführung 
und Qualitätssicherung. outphit.eu       
 
PASSIVHAUS INSTITUT 
Das Passivhaus Institut mit Sitz in Darmstadt greift auf über 30 Jahre Erfahrung mit dem Passivhaus-Standard zu-
rück. Darüber hinaus entwickelte es den EnerPHit-Standard für Sanierungen mit Passivhaus-Komponenten. Das 
Institut befasst sich mit Forschung zum hoch energieeffizienten und kosteneffizienten Bauen und Sanieren sowie 
mit der Qualitätssicherung von Gebäuden und Komponenten. Darüber hinaus unterstützt das Passivhaus Institut 
die Planung und Umsetzung von Passivhaus-Projekten. passiv.de  
 
 

mailto:presse@passiv.de
http://www.outphit.eu/
http://www.passivehouse.com/

